
 

Protokoll DZ-AG-Treffen 30.1.2014 19:00 Uhr Landratsamt Delitzsch 

(Anwesenheit im Anschluss) 

 

Begrüßung durch Herrn Thomas Pfeil 

 

GTA 

siehe Dokument im Anschluss Infos aus dem SBA-Gespräch vom 10.12.2013. 

 

Überblick zu den Koordinierungsstellen Kompetenzentwicklung und Berufs- und Studienorientierung 

Zusammenfassung Gespräch mit den Koordinierungsstellen Berufs- und Studienorientierung und 
Kompetenzentwicklung. 

Eltern von weiterführenden Schulen sollten prüfen, ob der Berufswahlpass vorhanden ist und ggf. 

wie damit gearbeitet wird. An verschiedenen weiterführenden Schulen gibt es einen 

Berufseinstiegsbegleiter (siehe Dokument im Anschluss Karte Schulsozialarbeit, 

Berufseinstiegsbegleitung und Kompetenzentwicklung im Landkreis Nordsachsen). 

Nicht an allen weiterführenden Schulen konnten Kompetenzentwickler eingesetzt werden. Hierfür 

wird als Kooperationspartner ein freier Träger benötigt. 

Pro Schule werden 15 bis 25 im entsprechenden Projekt betreut. Der tatsächliche Bedarf liegt 

sicherlich höher. Würde jedoch die Grenzen der derzeitigen Ressourcen sprengen.  

(Zusammenfasszug zu diesem Gespräch vom 30.1.2014 17:00 Uhr folgt) 
> Bericht einzelner Elternvertreter aus ihrer Schule + Diskussion 

(siehe Dokument im Anschluss Standorte Kompetenzentwickler + Standorte Kompetenzentwickler 

Tabelle) 

 

Vorstellung der Initiative des Stadtelternrates Leipzig zur Schulsozialarbeit: „Schulsozialarbeit an jede 

Schule“ 

Inhalt siehe Dokument im Anschluss Porträt_Kampagne_Schulsozialarbeit_140124 

� Auftaktveranstaltung am 31.3.2014 in Leipzig 

� Webseite demnächst Online unter: www.schulsozialarbeit-an-jede-schule.de  

Schulsozialarbeit ist für alle an Schule beteiligten wichtig, besser wäre es jedoch, wenn in der 
Stundentafel eine Klassenleiterstunde pro Woche gesetzlich verankert wäre. So könnten sich schon 

viele Aufgaben innerhalb der Klasse und der Schule lösen lassen. An machen Grundschulen gibt es  

Klassenleiterstunden.  

Erläuterung zur Möglichkeit von Klassenleiterstunden: Die Schulleiter bekommen  am 

Schuljahresanfang Lehrerstunden für den Grundbereich (GB). Der ist an allen Schulen zu 100% 

gegeben und damit können die Fächer abgedeckt werden.  

Der Ergänzungsbereich (EB) ist bei einigen Grundschulen vorzufinden. Wie die Stunden verwendet 

werden, legt der Schulleiter in Abstimmung mit dem Personalrat der Schule fest, z.B. für 

Klassenleiterstunden, Arbeitsgemeinschaften, o.Ä. Oft gibt es in der heutigen Zeit aber keine EB-
Stunden mehr. 

 

Diskussion zu den frei beweglichen Ferientagen 2014/2015 

> Diskussion 

Fazit: Elternvertreter sollen sich potentielle Tage heraussuchen. Bei der nächsten Vollversammlung 

wird dann ein Tag bestimmt, der auf der Webseite eingestellt wird und nach dem man sich richten 

kann. 

 

Sonstiges 

1. Von verschiedenen Schulen fehlen noch immer die Daten von den Schülerräten. Einigen      
    Elternvertretern wurden nochmals Antwortfaxe ausgehändigt, um diese zu erfragen. 

2. Schülerbeförderung: Vorbereitung für das Schuljahr 2014/2015. Terminkette wurde beim LRA  

    bereits am 22.1.2014 angefragt. Liegt noch nicht vor, wird über den Verteiler gesandt, sobald 

    vorhanden. Mail an alle Schulen wurde versandt (siehe Dokument im Anschluss  

    Schülerbeförderung 2014/2015). Einige Elternvertreter haben bereits die Rückinfo von ihrer  

    Schulleitung erhalten, dass man sich wie  vorgeschlagen beteiligen möchte.  

 



3. LER-Treffen am 15.3.2014: LER-Delegierte sollen ihre Teilnahmemöglichkeit prüfen, und sich mit  
    ihrem vorsitzenden/stellvertretenden Delegierten abstimmen. Kontaktdaten dazu werden von  

    Liane Richter an die Delegierten per Mail versandt. 

4. Gedanken- und Erfahrungsaustausch zu verschiedenen Themen, u.a. Schul- und  

     Schulhofsanierungen; Petition des Christian-Gottfried-Ehrenberg-Gymnasiums zur Überalterung 

     der Lehrerschaft (siehe Dokument im Anschluss). 

 

 

5. Nächste Sitzung: 10.4.2014 19:00 Uhr Vollversammlung voraussichtlich in Mügeln 

 

Verabschiedung durch Herrn Thomas Pfeil gegen 21:00 Uhr 
 

Anwesenheit: 
(Hinweis: Sollte Ihre Anwesenheit oder Entschuldigung hier nicht dokumentiert sein, geben Sie bitte Bescheid.) 
 

GS Authausen entschuldigt 

Heide GS   

Ev. GS Bad Düben anwesend 

Diesterweg GS anwesend 

GS Am Rosenweg entschuldigt 

GS Delitzsch-Ost anwesend 

GS Doberschütz anwesend 

CULTUS+ GS Eilenburg     

Dr.-Belian-GS   

GS Berg anwesend 

GS Eilenburg-Ost   

GS Jesewitz anwesend 

GS Krostitz anwesend 

GS Laußig   

GS Löbnitz anwesend 

GS OT Kyhna anwesend 

GS Rackwitz entschuldigt 

Sonnenblumen GS Glesien  anwesend 

Leibniz-GS entschuldigt 

Paul-Wäge-GS Dölzig anwesend 

Thomas-Müntzer-GS anwesend 

Gellert-GS OT Wölkau anwesend 

GS am Park Taucha anwesend 

Regenbogen GS Taucha   

GS Wiedemar   

GS Zschepplin entschuldigt 

GS Zschortau          anwesend 

Freie St. Martin GS (Montessori)   

Oberschulen 

OS Bad Düben anwesend 

Artur-Becker-MS anwesend 



OS DZ-Nord anwesend 

Friedrich-Tschanter OS entschuldigt 

OS Krostitz entschuldigt 

Lessing-OS anwesend 

OS Taucha   

Gymnasien 

Gymnasium Delitzsch anwesend 

Martin-Rinckart-Gymnasium anwesend 

Gymnasium Schkeuditz anwesend 

Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha entschuldigt 

Berufsschulen 

BSZ Dr. Hermann Schulze-Delitzsch anwesend 

BSZ „Rote Jahne“ (BSZ Eilenburg)   

BSZ-Schkeuditz   

Förderschulen 

Schule zur Lernförderung Pestalozzischule   

Fröbelschule Rödgen - Sch. f. geistig 

Behinderte   

FS f. g. Behinderte Karl-Neumann   

Caritas FS   

Schule zur Lernförderung EB Am Bürgergarten entschuldigt 

 



Infos aus dem SBA-Gespräch vom 10.12.2013 

 

Verordnung vom 9.4.2013:  

Wir benötigen eine Erläuterung der Berechnung der Zuweisung für das Schuljahr 2014/2015: 

 

Woher kommt die genaue Zahl für die Verteilungsmasse? 

Diese wird vom Kultusministerium festgelegt. 

 

Wann steht diese fest? – Wird hier der Stichtag 20.9.2013 zugrunde gelegt? (siehe Anhänge GTA – 

Wie setzt sich die Finanzierung zusammen, letzter Absatz und 2013-12-02 Vorordnung 

Ganztagsangebote §3) 

Sie steht bereits mit 22,7 Mio. € fest. 

 

Wissen Sie derzeit, wie hoch die Schülerpauschale für das Schuljahr 2014/2015 sein wird? 

Noch nicht definitiv. 

Nach dem Stichtag (20.9.2013)wird berechnet, wie viele Schüler an den Schulen sind. 

Die GTA-Anträge werden zum 28.2.2014 abgegeben. Ca. Ende April werden anhand der 

Schülerzahlen und der abgegebenen Anträge die Pauschalen berechnet bzw. sind dann bekannt. 

Es kann damit gerechnet werden, dass diese den Pauschalen von 2013/2014 gleichen. Es wird 

maximal einen Unterschied von +- 5% geben. 

 

Warum muss doppelter Aufwand betrieben und eine Kooperationsvereinbarung bezüglich des 

Mittagessens mit dem Hort geschlossen werden, wenn das Mittagessen bereits abgesichert ist? 

(siehe Anhang 2013-12-02 Landkreis Nordsachsen Vereinbarung Mittagessen) 

 

Spezieller Fall aus NOS, es wurde nicht näher darauf eingegangen – kann nur zum Vorteil der Schüler 

sein. (Hort müsste das Mittagessen nicht anbieten) An der Bürokratie etwas zu ändern, wäre nur 

durch Verhandlung der einzelnen Kooperationspartner möglich. 

 

Was ändert sich außerdem im Schuljahr 2013/2014 im Vergleich zum laufenden Schuljahr 

2013/2014? 

Siehe oben. 

 

 

Kontakte zu Eltern- und Schülerräten an Beruflichen Schulzentren 

Oft erhält man die Standardauskunft, dass die meisten Schüler über 18 Jahre alt sind.  

Kann mehr Einfluss genommen werden, dass Elternvertretungen gewählt werden? 

In Nordsachsen werden an den BSZs Schkeuditz und Rote Jahne keine Elternvertretungen gewählt. 

Wenn schon keine Elternvertretungen gewählt werden, sollte zumindest das Wählen einer 

Schülervertretung aktiv unterstützt und gefördert werden. 

 

Thema wurde noch einmal mitgenommen. Es soll sich dafür eingesetzt werden, dass zumindest 

vollwertige Schülervertretungen gewählt werden. 

 

 



 



 



 

 



 
1 Stadtelternrat Leipzig e.V., Andreas Geisler (Vorsitzender), Tel. 4613393, andigeisler@aol.com 

„Schulsozialarbeit an jede Schule!“ 
Kurzporträt der Kampagne 

 

(Stand: 24.01.2014) 

 

 

Was wollen wir?  
 

1.) Schulsozialarbeit (SSA) soll in Sachsen gesetzlich verankert werden und für jede Schule 

verpflichtend sein. 

 

2.) An bestimmte Schulen (vor allem an große und an solche in sozialen Brennpunkten) gehören 
mehrere Schulsozialarbeiter_innen, möglichst männliche und weibliche. Die Anzahl der 

Schulsozialarbeiter_innen soll nach einem Index berechnet werden, der die Anzahl der Schüler_innen 

und die sozioökonomischen Merkmale des Einzugsgebietes (z.B. Anteil an Erwerbslosen und 

Transfergeldempfängern, Abiturquote) berücksichtigt. 

 

3.) SSA muss vom Freistaat Sachsen finanziert werden (am besten komplett, zumindest aber 

anteilig), da es Teil der Bildung unserer Kinder ist (Stichwort: Soziales Lernen) und Lehrer dadurch 

unterstützt und entlastet werden.  

 

4.) SSA muss trotz Finanzierung durch den Freistaat weisungsunabhängig vom Schulträger und von 
der Schulleitung bleiben und weiterhin von freien Trägern getragen werden. 

 

 

Warum wollen wir das? 
 
- weil durch sozialpädagogische Begleitung die Lern- und Leistungsbereitschaft von Schülern und 

die Chancengleichheit gefördert wird. Schulsozialarbeiter_innen wirken Schulmüdigkeit und 

Orientierungslosigkeit entgegen, indem sie auf die Gefühle und Bedürfnisse der Schüler eingehen 

und Beziehungsangebote machen - ohne Bindung keine Bildung!  

- weil der gesellschaftliche Wandel der vergangenen Jahrzehnte traditionelle Orientierungs- und 

Lebensmuster gravierend verändert und Familien zunehmend unter Stress gesetzt hat. Familiäre 

Sorgen werden in die Schule hineingetragen, wo Leistungsanforderungen und Wettbewerbsdruck 

die Probleme oftmals verstärken. Für Lehrer macht es ihr Auftrag, Sach- und Fachkompetenzen 

zu vermitteln und Leistungen zu bewerten, schwierig, den sozialen und individuellen Problemen 
ihrer Schüler zu begegnen und als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen.  

- weil Evaluationen und Erfahrungen die positiven Wirkungen von Schulsozialarbeit bestätigen: 

Erleichterung des Übergangs von der Schule in die Ausbildung, Verringerung der Quoten der 

Schulabbrecher, der Sitzenbleiber, der Schulschwänzer und Schulverweigerer. 

- Es andere Bundesländer vormachen: 

 

Schulsozialarbeit ist kein Stigma für eine Schule, sondern ein Qualitätsmerkmal. 
 

 

Wie wollen wir das erreichen? 
 

1.) durch Informationsveranstaltungen, auf denen Eltern, Schüler und Lehrer überhaupt erst einmal 

über Schulsozialarbeit informiert werden 

2.) durch Events („erlebte Schulsozialarbeit“) mit Teambildungs-Spielen und Feuer, an denen 

Prominente und Politiker teilnehmen  



 
2 Stadtelternrat Leipzig e.V., Andreas Geisler (Vorsitzender), Tel. 4613393, andigeisler@aol.com 

3.) durch Podiumsdiskussionen mit Kandidaten der Landtagswahl Sachsen (und evtl. mit Kandidaten 

der Stadtratswahl Leipzig) 

4.) durch die Übergabe von Unterstützer-Unterschriften an den Ministerpräsidenten oder die 

Kultusministerin, die gesammelt werden 

5.) durch Informationen auf der Website www.schulsozialarbeit-an-jede-schule.de, auf der sich auch 

prominente Unterstützer präsentieren („Botschafter“), einem entsprechenden Facebook-

Account und einem Video-Clip bei Youtube 
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                              (Bei mehreren Problemen würden wir sie bitten den Zettel zu vervielfältigen. Vielen Dank!) 

�……………………………………………………………………………………………………��
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                                           X zutreffendes bitte ankreuzen! 

� � �  Bus kommt zu spät 

    Bus ist überfüllt 

    Bus hält nicht an, weil er zu voll ist. 

    Weitere Erläuterungen :  
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